
Betreff: Hinweise aus gut informierten Frauenkreisen – Teil 7 

/Zusammenfassung 

 

Herzliche Grüße nach Berlin! 

 

Setzen Sie sich ein für die Abschaffung des SBGG: im Wahlkampf und der 

kommenden Legislaturperiode: 

 

- Denn mit dem SBGG zwingt der Staat uns allen eine Religion auf:  Wir 

sollen glauben, Männer können Frauen sein. Wir sollen leugnen, was wir 

sehen. Wir sollen eine Sprache sprechen, die uns zur Lüge zwingt.  

 

- Denn das SBGG leugnet Realität und Wissenschaft: 'Transfrauen' sind 

keine Frauen. 'Transfrauen' sind Männer. 

 
- Denn Männer haben im Frauensport nichts zu suchen.  Weltweit haben 

bereits über 600 Athletinnen insgesamt 890 Medaillen in 29 Sportarten an 

Männer verloren. 

 
- Denn wie ein Gutachten zeigt, weist das SBGG  schwere 

verfassungsrechtliche Probleme auf: 
https://www.bundestag.de/resource/blob/976376/1d42580f90647481d400119d3ff240d2/20-13-77t.pdf 

 

- Denn das SBGG verzichtet auf jegliche Prüfung oder Bedingung, ermöglicht 

dafür aber einen jährlichen Geschlechtswechsel für jeden – auch für Marla-

Svenja Liebich.  
 

Das Thema Selbstidentifikation und Geschlechtswechsel per Sprechakt hat die 

US-Präsidentschaftswahl entscheidend beeinflusst. Auch in Deutschland nimmt 

das Thema Fahrt auf  und wird in Zukunft in der Bevölkerung vermehrt für 

Empörung sorgen.  

 

Nehmen Sie die Sorgen und die Argumente ernst: Setzen Sie sich ein für die 

Abschaffung des SBGG!  

 

 

 



In diesem Sinne - es geht ums Ganze. Wir bleiben am Ball. 

Sie haben Fragen? Wir antworten gerne. 

 

Team Frauenrechte 

Arbeitskreis Geschlechtsbasierte Rechte der Frau (AK GRF) 

Lobbyregister-Nr. R006006 

 

 
Der Inhalt dieser Mail ist auf unserer Webseite nachzulesen: 

https://frauenaktionsbuendnis.de/arbeitskreis-geschlechtsbasierte-rechte-der-frau 

 

 

 

 

 


